
Das Hamburgische Transparenzgesetz 



Freie und Hansestadt Hamburg

Seit Oktober 2012 ist das HmbTG in Kraft

Informationsfreiheit ist in Hamburg seit 2006 gesetzlich verankert.
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2006 2009 2012

Am 6. Oktober 2012 ist das Hamburgische 

Transparenzgesetz (HmbTG) in Kraft getreten. Es handelt 

sich um das Nachfolgegesetz des HmbIFG von 2009.

1. HmbIFG

(reines 

Verweisungs-

gesetz)

2. HmbIFG

(Auskunftspflicht)

HmbTG

(Auskunfts- und 

Veröffentlichungs-

pflicht)
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Informationspflicht

Die Informationspflicht ist zweigliedrig ausgestaltet.
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Auskunftspflicht

 auf Antrag

 Anspruch jeder Person

 alle vorhandenen 

amtlichen Informationen 

 Bearbeitungszeit 1 Monat, 

im Ausnahmefall 2 Monate

 grds. Gebührenpflichtig

 Verpflichtete: Behörden, 

bestimmte Unternehmen 

und Mittelbare 

Staatsverwaltung

Veröffentlichungspflicht

 im Internet

 Anspruch jeder Person

 nur bestimmte im Gesetz 

einzeln aufgezählte 

Gegenstände 

 unverzügliche 

Veröffentlichung

 anonym und kostenlos

 Verpflichtete: Behörden 

und bestimmte 

Unternehmen 



Freie und Hansestadt Hamburg

Das Gesetz benennt die Gegenstände der Veröffentlichungspflicht.

Katalog der veröffentlichungspflichtigen Informationen nach § 3 HmbTG

 Senatsbeschlüsse

 Mitteilungen des Senats

 Öffentlicher Beschlüsse

 Verträge der Daseinsvorsorge

 Verwaltungspläne

 Verwaltungsvorschriften

 Statistiken und Tätigkeitsberichte

 Gutachten und Studien

 Geodaten

 Umweltmessungen und Erhebungen

 Baumkataster

 Öffentliche Pläne

 Baugenehmigungen

 Subventionen und Zuwendungsvergaben

 Unternehmensdaten

 Sonstige Verträge von öffentlichem Interesse

 Dienstanweisungen
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Abb.: „Schwärzung“ von Inhalten bei Dokumenten
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Die Informationspflicht gilt nicht ausnahmslos.

Ausnahmevorschriften 

schützen insbesondere:

 personenbezogene Daten

 Bereichsausnahmen, z.B. 

LfV

 öffentliche Belange

 Betriebs- und 

Geschäftsgeheimnisse 

(Abwägungsklausel!)

 geistiges Eigentum privater 

Dritter



Freie und Hansestadt Hamburg

Öffentlichkeit

Verwaltung und

Öffentliche Unternehmen 

Transparenzportal

Portal -

www.hamburg.de

Metadatenregister

Datenbank

Informationen

Dokumente

Daten
Schnittstellen /

Prozesse
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Der Ort der Veröffentlichung ist das Transparenzportal.
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Transparenzportal

Portal -

www.hamburg.de

Metadatenregister

Datenbank

Informationen

Metadaten speichern

Liefersysteme

Parlamentsdatenbank

Baumkataster

Ratsinformations-

system

INEZ

Weitere Fachverfahren

E-Akte

Schwärzen und 

Bereinigen

Nutzdaten lesen, wenn Liefersystem direkt über

das Internet erreichbar ist

Geodaten

Texterkennung 

(OCR)

Dokumente Daten / Dokumente

Informationen werden über unterschiedliche Wege veröffentlicht.

Nutzdaten 

speichern, 

wenn 

Liefersystem

nicht direkt 

über das 

Internet 

erreichbar ist
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Dokumente müssen für die Veröffentlichung aufbereitet werden.
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Transparenzportal

Portal -

www.hamburg.de

Metadatenregister

Datenbank

Liefersysteme

Einzeldokumente

Manueller Aufwand

(wiederkehrend)

Filter Aufwand

(einmalig)
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Die Umsetzung bedurfte der Einsetzung eines Projekts.

TechnikLösungen

Projektleitung

Dienstleister 1

Dienstleister 2

Dienstleister 3

Dienstleister 4

Auftraggeber: Staatsrat JB, Staatsrat FB, Staatsrat KB

Projektmanagementausschuss

Lenkungsgruppe

Beirat

Beratende
Teilnahme

Gesamtprojektleitung

Teilprojekt
Technologie

Teilprojekt 
Orga

Teilprojekt 
Recht

Transparenzboard 

Bezirksverwaltung

Technische Umsetzung

Behörden und 

Bezirksverwaltung
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Bausteine der Kommunikation mit den betroffenen Bereichen.

Portalseite 

im 

FHHportal

Schulungen

Newsletter

Behörden-

ansprech-

partner

News-

Meldungen 

im 

FHHportal

E-Mails an 

Key-User

„Projekt-

marketing“
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Veröffentlichung nach HmbTG

Kulturbehörde 

(Staatsarchiv)

Fachliche Leitstelle 

Transparenzportal (IT-Betrieb)

Justizbehörde

Ministerielle Zuständigkeit 

HmbTG

Finanzbehörde

Open-Government-Strategie

Behörden und 

Bezirksverwaltung

Behördenansprechpartner

Behörden und 

Bezirksverwaltung

Behördenansprechpartner

Behörden und 

Bezirksverwaltung

Behördenansprechpartner
rechtliche Fragen von

grundsätzlicher Bedeutung

strategische Ausrichtung

Weiterentwicklung, 

Austausch zur 

dezentralen Umsetzung

juristische

Unterstützung

Öffentlichkeit

Öffentliche

Unternehmen

Nach Projektende Aufgabenwahrnehmung durch FL.
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Veröffentlichung nach HmbTG

Kulturbehörde 

(Staatsarchiv)

Fachliche Leitstelle 

Transparenzportal (IT-Betrieb)

Justizbehörde

Ministerielle Zuständigkeit 

HmbTG

Finanzbehörde

Open-Government-Strategie

Behörden und 

Bezirksverwaltung

Behördenansprechpartner

Behörden und 

Bezirksverwaltung

Behördenansprechpartner

Behörden und 

Bezirksverwaltung

Behördenansprechpartner
rechtliche Fragen von

grundsätzlicher Bedeutung

strategische Ausrichtung

Weiterentwicklung, 

Austausch zur 

dezentralen Umsetzung

juristische

Unterstützung

Öffentlichkeit

Öffentliche

Unternehmen

Nach Projektende Aufgabenwahrnehmung durch FL.

Aufgaben der Fachlichen 

Leitstelle

 Verantwortung für den Betrieb 

und Ausbau des Portals

 Fachliche Betreuung aller IT-

Systembestandteile

 Öffentlichkeitsarbeit und interne 

Kommunikation

 Entwicklung und Steuerung von 

Schulungsmaßnahmen

 Weiterentwicklung und 

Betreuung des Themenportals im 

Intranet
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Aufgabe: Den Motor am Laufen halten.
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Umsetzung Transparenzgesetz

Projekt HmbTG

bis 31.12.2014

Mögliche Aktivitäten:

 Weiterführung 

Behördenansprechpartner

 Monitoring 

 Verankerung in 

Standardschulungen und 

Unterlagen

 Fortsetzung 

Projektmarketing

Behörden und FL

ab  1.1.2015

Wie kann sichergestellt werden, dass die 

Veröffentlichungspflicht weiterhin möglichst umfassend 

erfüllt wird und nicht mit abnehmender öffentlicher 

Wahrnehmung des Themas zunehmend in Vergessenheit 

gerät?


